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Erstnachweis von Arthroplea congener Bengtsson 1908 
in Österreich (Ephemeroptera: Arthropleidae)

[First record of Arthroplea congener BENGTSSON 1908 (Ephemeroptera: Ar
thropleidae) in Austria]
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P in e  einzige Larve von Arthroplea congener wurde in einem Urgebirgsbach unterhalb eines 
Fischteichs gefunden. Die Verhältnisse im Fundgewässer bestätigen die bekannten ökologischen 
Ansprüche der Art. Bei dem Fund handelt es sich um den Eistnachweis der Art und der Fam ilie  
in Österreich; damit umfaßt die österreichische Iiintagsfliegen-Fauna 109 Arteng 

A single larval specimen of Arthroplea congencrwas recorded in a granitic 2 -order brook be
low the outlet of a fish pond. The habitat conditions observed confirme well with the known ecolo
gical demands of this species. H ie finding represents the first record of this species and the family 
Arthropleidae to Austria. The total number of Ephemeropteran species in Austria comprises 109.

1 Einleitung
Die Eintagsfliegenfauna Österreichs ist durch Arbeiten von WEICHSELBAU- 
MER &  S o w a  (1990), B a u e r n f e i n d  (1990 a-c), B a u e r n f e i n d  &  W e i c h s e l -  
BAUMER (1991,1994) gut dokumentiert. Trotz der relativ hohen Zahl von 108 
nachgewiesenen Arten ist auf Grund der im benachbarten Grenzraum bekann
ten Fauna mit weiteren Neufunden in Österreich zu rechnen. Die rasche Wis
senszunahme um die Verbreitung dieser Insektenordnung ist nicht zuletzt auch 
auf die hohe Qualität von Arbeiten mit angewandten Fragestellungen, z. B. 
Gutachten im Rahmen des Gewässerschutzes, zurückzuführen. Daß auch auf 
diese Weise die Kenntnis um sehr selten vorkommende Arten weiter vertieft 
werden kann, bestätigt vorliegender Fund.

2 Verbreitung
Die holarktisch verbreitete Eintagsfliegenart Arthroplea congener ist in Europa 
aus Spanien, England, Deutschland, Polen, Tschechien, Slowakei, Norwegen, 
Schweden, F in n lan d , Ostkarelien und der Kolahalbinsel bekannt. PUTZH
(1978) gibt die Regionen 9 (Zentrales Mittelgebirge), 10 (Karpaten), 11 (Ung. 
Tiefebene), 14 (Zentrales Flachland), 15 (Baltische Provinz), 16 Östliches 
Flachland, 18 (England), 20-23 (Boreales Hochland, Tundra, Nordschweden, 
Taiga) als europäisches Verbreitungsgebiet an. Aus dem Gebiet 11 ist uns mü
der Preßburger Nachweis bekannt, ungarische Funde fehlen (BAUERNFEIND, 
mündlich). UJHELYI (1959) führt die Art für die Fauna Ungarns als potentiell
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vorkommend in Klammern an und schreibt, daß er die Art aus Preßburg 
kennt, aber keine Nachweise aus Ungarn hat "Pozsony mellett talaltak, de Ma- 
gyarorszagon elöfordulhat".

Obwohl die grenznahen Funde in Böhmen und der Slowakei ein Vorkom
men von A. congener in Österreich erwarten ließen, erbrachte eine umfangrei
che Aufsammlung von M OOG & al. (1993) im Grenzgebiet keinen Nachweis. 
Erst einer regelmäßig durchgeführten Sammeltätigkeit von Andreas Römer 
blieb der Erstfund in Österreich Vorbehalten. Die Tatsache, daß trotz intensi
ver Aufsammlungen bis dato nur eine Larve gefunden werden konnte, unter
streicht die - teilweise publizierte - Seltenheit dieser Art.

Die Population des deutschen Erstnachweises 1973 in Süd-Thüringen er
losch bald darauf wegen eines Dammbruches (ZIMMERMANN 1975 a und b; 
1986). Der Zweitnachweis (Reinhardsbrunn im Thüringer Wald) stellt den ein
zigen Fundort in der ehemaligen DDR dar. Auch BLAIR (1929) bezieht den 
englischen Erstnachweis auf einen Einzelfund: "the only record is a single 
adult male collected by R. South, Middlesex on 4 June 1920". KlMMlNS (1972) 
führt seine Kenntnis der englischen Vorkommen auch bloß auf diesen Fund 
zurück und ELLIOT & al. (1988) berichten: "This species may no longer occur 
in the Brithish Isles". Auch SOWA (1975 a und b) fand in seiner großen Unter
suchung nur eine Larve.

3 Flugzeit und Entwicklung
Das Funddatum des österreichischen Nachweises paßt gut in die bisherigen 
Vorstellungen über den Entwicklungszyklus von A. congener, den M a c a n

(1979) und ELLIOT & HUMPESCH (1983) als vermutlich univoltin mit winterli
cher Eidiapause und raschem sommerlichem Larvenwachstum umreißen. Tl- 
ENSUU (1939) fmdet Imagines in Finnland von Juni bis Juü. HlRVENOJA(1964) 
bestätigt diese Flugzeit. LANDA (1968) teilt die Art dem Entwicklungstypus 
"Sommerart A2" zu: Nach der Eiablage im Herbst verbleiben die Eier in Dia
pause bis Frühling oder Sommer nächsten Jahres. Die Larven entwickeln sich 
im Norden schnell im Juli und August. In südlicheren Gegenden erfolgt die 
zweimonatige Wachstumsperiode früher und umfaßt je nach Seehöhe die Mo
nate März, April, Mai. Mit dieser Auffassung korrespondieren die von ELLIOT
&  H u m p e s c h  (1983) angeführten Flugzeiten im Mai und Juni.

4 Lebensraum und Fundumstände

HlRVENOJA (1964) fmdet die Art in Finnland in fließenden Gewässern und 
Seen. Auch JENSEN &  EDMUNDS (1973) und ELLIOT &  HUMPESCH (1983) ge
ben als aquatischen Lebensraum stehende oder ruhigfließende Gewässer an. 
Nach L a n d a  (1968) bewohnen die Larven kleine Wasserteiche und Seen. 
Auch der Erstbeschreiber B e n g t s s o n  (1908, 1909) sowie frühe Autoren (vgl. 
B a l t h a s a r  1937) beschreiben Stillwasserzonen als Lebensraum. STUDE- 
MANN & al. (1987) findend, congener "dans les anses tranquilles des rivieres",
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aber an Vegetation gebunden. P u t h z  (1978) gibt in der Limnofauna Euro
paea Biotop 5 (Seen, stehende Gewässer allgemein) als Lebensraum an.

Der Fundort im Romaubach trifft auf die Palette dieser Beschreibungen zu. 
Die Larve (Einzelfund) hielt sich in Wurzelbärten des Rohrglanzgrases auf. Im 
Fundbereich ist der Romaubach anthropogen begradigt und durchfließt mäßig 
strömend ein Wiesengelände. Der Hauserteich, ein Fischteich von etwa 1,5 
Hektar Fläche, prägt die limnologische Situation der etwa 100 Meter unterhalb 
des Ausrinnes gelegenen Fundstelle entscheidend. Beispielsweise ergab eine 
Temperaturmessung am 29.07.1994 um 08.00 Uhr morgens bereits 21,4 °C. Die 
jährliche Temperaturamplitude von knapp über 20 °C sowie das Gefälle/Brei
tenverhältnis unterstreicht die epipotamalen Bedingungen dieser Fließstrecke 
(H U E T  1949; M o o g  &  W IM M E R  1994). Der für das Kristallin der böhmischen 
Masse beachtlich hohe Leitfähigkeitswert um 118-126 |xS/cm (20 °C) gibt 
Zeugnis von der Nährstoffzufuhr durch Land- und Teichwirtschaft (Mittelwert 
aus 4 Messungen vom 28.05., 29.06., 29.07., 30.07.). Die Umstellung der Teich
wirtschaft von extensivem zu intensivem Betrieb veränderte innerhalb der letz
ten 15 Jahre die Habitatverteilung im Romaubach entscheidend. Die früher 
vorherrschende Akalfraktion wurde durch teilweise sauerstoffreduzierte psam- 
mopelale Sedimente überlagert (Tab. 1).

Tab. 1: Charakteristik der Fundstelle

Bachname: Romaubach
Flußsystem: Lainsitz/Elbe
Koordinaten:

östliche Länge: 15° 09' 30''
westliche Breite: 49° 56‘ 101'

Land; Bundesland: Österreich; Niederösterreich,
Bezirkshauptmannschaft: Gmünd
Seehöhe 581 m ü. A.
Geologischer Untergrund: Granit, im Kristallin der Böhmischen Masse
Naturlandschaft: Waldviertel
Flußordnungszahl nach Strahler: 2
Gefälle: 2 , 8  °/oo
Gewässerbreite (m): 1
Gewässertiefe (m): 0,5
Mittlere Strömung (m/s): 0,1-0,2
Sohlsubstrat: Pelal, Psammal
Gewässergüte: II/II-III
Zönotische Charakteristik: potamal geprägte Teichauslaufzönose

5 Ernährungstyp
Die Ernährung von A. congener ist ausführlich beschrieben. Die Larven sind 
Filtrierer, die durch aktive Bewegungen der Maxillarpalpen und sich darauf 
befindender Setae Detritus und Algen aus stehendem bis langsam fließendem 
Wasser herausfiltrieren (BALTHASAR 1937; FRÖHLICH 1964; SOLDAN 1979; 
E l p e r s  &  TOMKA 1992; STUDEMANN & al. 1987).
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Die Ernährungsweise von A. congener spiegelt die limnologjsche Charakteristik 
der Fundstelle wider, da die Benthosfauna des Romaubaches unterhalb des 
Teichauslaufs erwartungsgemäß von einer Filtrierer-Gemeinschaft geprägt 
wird: Musculium lacustre, Pisidium casertanum, Hydropsyche angustipennis, 
Neureclipsis bimaculata, Holocentropus dubius, Plectrocnemia conspersa, Simu- 
liidae.
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